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Der Tag ging total langsam vorbei. Mensch noch 1 Stunde bis zum Mittag, der Freitag war
immer einer der Tage, die sich zogen. Und nach der Mittagspause zog es sich noch länger hin.
Eigentlich deswegen, weil ich vorhatte, das erste Mal zu einer Scatparty zu gehen. Diese wurde
privat in meiner Stadt organisiert und so wusste ich, was dort ablaufen sollte. Vor allem würde
ich die meisten Kerle auch noch kennen und wusste, was für geile Typen es sein müßten. Auch
die, die ich noch nicht kannte, werden sicher auch interessant sein. Insgesamt sollten wir dann
so 15 Typen sein. Der Gedanke daran, war schon so geil, dass ich bei dem Gedanken an diese
Party immer wieder einen Ständer bekam. Und dabei mußte ich mich doch auf den Job
konzentrieren. Ich hatte auch heute Morgen noch nicht geschissen. Und das war gar nicht so
leicht für mich, so lange einzuhalten. Hatte schon Sorge, dass ich doch zum kacken gehe, oder
es einfach in die Hose geht. Was sicher im Büro nicht so spaßig ist. Aber irgendwie schaffte es
ich es und wartete jetzt nur noch auf den Abend.

Endlich - Feierabend! - Raus aus dem Büro, nach Hause, Anzug getauscht gegen Jeans, Shirt
und schnell noch die Sneakers an. Dann nen Rucksack mit was zum Tauschen und Duschzeugs
eingeräumt und schon gings los mit dem Auto Richtung Party. Dort angekommen, war es nur
ein normales Haus, was von außen recht klein erschien. Aber was interessiert die Größe des
Hauses, Hauptsache drinnen geht es ordentlich ab... - Ich klingle und mir wurde auch sofort
geöffnet. “Hey, schön das du gekommen bist. Lass uns erstmal in die Küche gehen. Da kannste
was essen, bis alle da sind.” Also folgte ich ihm in die Küche, wo ein größeres Büffet
angerichtet ist und wir warteten auf die Anderen. 10 waren schon da, die anderen 5 trudelten
wenig später auch ein. “So” meinte der Gastgeber, “wir sind jetzt komplett. Ich hoffe, ihr seid
alle geil und habt einen vollen Arsch. Wir gehen jetzt in den Keller... dort können wir ohne
Sorge rumsauen...” sagte es und ging los. Wir folgten ihm in einen großen, komplett
eingerichteten Kellerraum. Nicht nur der Boden war gekachelt, auch die Wände waren zur
Hälfte gekachelt. Es gab hier eine angenehme Wärme im Raum, die von einer Fußbodenheizung
kam, sodass mit Sicherheit keiner frieren wird. Sogar die kleine Bar war komplett mit Kacheln
versehen. An der Decke waren Spiegelkacheln, was interessante Aus- oder Einblicke geben
wird. Die Sitzmöglichkeiten bei der Bar, waren mit weichem Vinyl, oder einen Gummimaterial
überzogen, was somit sicher nicht nur Wasserdicht war, sondern sich auch gut abwaschen ließ.
In einer separaten Nische beim Eingang, gab es eine kleine Garderobe. “Hier” so meinte der
Gastgeber, “könnt ihr euch ausziehen, bzw. das anziehen, was ihr heute tragen wollt.” Nicht alle
zogen ihre Sachen aus, einige hatten wohl schon das an, mit dem sie rumsauen wollten. Die sich
aus oder umziehen, die roch schon leicht nach Schweiß. Einige haben das Event sicher genutzt
um ein paar Tage vorher nicht zu duschen, weil sie es auch geil fanden. Doch es gab hier auch
eine Dusche, die sich in einen extra Nebenraum befand. Wie alle soweit waren, meinte Marc,
der Gastgeber. “Jetzt können wir ohne Hemmungen sauen, so wie es ein jeder mag...” Er
dimmte das Licht und schaltete den Fernseher mit Pornos an. Dann gab es erst mal kalten Sekt
für alle, anschließend bediente man sich einfach an der Bar selber.

Schon jetzt hatten einige Leute einen Ständer und waren dabei sich zu knutschen, bevor es
richtig losging. Ich nahm einen Sekt, setzt mich auf diese Couch und merkte, von der kam ein
Geruch, der mir zeigte, hier sind schon mal entsprechende Sauereien gemacht worden. Aber
noch was es nur eine dezente Note nach Pisse und Scheiße. - Kaum das ich saß, setzte sich ein
hübscher, ich denke mal 4 oder 5 Jahre jüngerer Kerl als ich und fragte mich, ob es recht sei. Ich
sagte, klar, dafür sind wir ja hier. Er stellte sich mir mit Nico vor, weil er zu denen gehörte, die



ich noch nicht kannte. Wir unterhielten uns, und er ließ nicht ab mich permanent zu streicheln.
Bald kam er mit seinem Mund näher und küsste mich ganz intensiv. Dann flüsterte er mir ins
Ohr, er macht das mit Scheiße zum aller ersten Mal. Ich meinte, das sei dann aber mutig auf
einer Party zu gehen, wo es kein Zurück gibt. Ja meinte er, genau wegen dem kein zurück, ist er
ja hier, sonst würde er sicher doch noch kneifen... - Jetzt hockte er sich mit weit gegrätschten
Beinen langsam auf mich und ich zog ihn mich ran. Er küsste sehr intensiv und uns lief der
Speichel schon am Gesicht entlang runter. Er fragte mich ins Ohr, “hey ist es jetzt wirklich so,
dass ich jetzt einfach so auf der Couch, oder auf dich drauf scheißen kann?” - “Ja klar” sagte
ich, “dafür ist die Party doch um unseren Fetisch auszuleben. Ich muss dir sagen, dass ich schon
2 Tage nicht mehr kacken war, extra wegen der Party und allzu lange halte ich es nicht mehr aus
und ich würde jetzt so gerne schon was loswerden...” Er ließ mich nicht weitersprechen, sondern
steckte mir wieder seine Zungen in den Hals. Da ich dabei die ganze Zeit seine Arschbacken
massierte, die noch von einer recht dünnen kleinen Hose bedeckt waren, spürte ich gerade, wie
er drückt. - langsam drückte sich seine Scheiße aus seinem Arsch und beulte bald seinen Short
aus. Noch bevor alles in die Hose geht, zog ich sie beiseite. Er saß so über mir, dass er seine
Scheiße jetzt direkt auf meinen Schwanz drücken konnte, den ich mir so nebenbei aus meiner
alten Unterhose raus geholt hatte, weil ich sofort einen Ständer bekommen hatte, als ich merkte,
wie er anfing zu kacken. Wie die erste noch recht kleine Kackwurst abgefallen war, meinte er
“ich will noch was aufheben.” Dabei verrieb er seine Scheiße auf meinen harten Schwanz und
Hüfte. Recht schnell hatte er sich zwischen meine Beine gehockt, nahm meinen Schwanz in den
Mund und fing an ihn zu blasen. Weil ich so erregt war, bestand aber Gefahr, dass es mir gleich
kommt. Aber nach einigen Augenblicken hörte er auch schon wieder auf, guckte mich zufrieden
grinsend an und meinte, “ich mußte ihn doch wieder sauber lecken...” 

Ohne das wir es bemerkt hatten, hatten wir ein paar Zuschauer bekommen, die noch untätig
rumstanden und uns nur zu guckten. Ich schauten die zwei an, die am nächsten bei uns standen
"na auch Lust?" - “Ja schon, aber wir sind nicht sicher. Ihr seid so liebevolle dabei, als währt ihr
ein Paar... aber es sieht so geil aus.” - "Dann macht mit", sagte ich. Ich veränderte die Position
und legte mich über die ganze Couch, denn so hatte ich die beste Möglichkeit, alles zu genießen,
wie ich es wollte. - Und schon kam auch der erste mit seinem nackten Arsch über mein Gesicht.
Ich fing sofort an so tief wie möglich an seiner Rosette zu saugen. Ich steckte meine Zunge in
sein zwar rasiertes, aber eindeutig ungewaschenes Loch und schmeckte den lecker würzigen
Geschmack, nach alter und noch nicht ausgekackter Scheiße. “Oh... ich kann aber nicht mehr
lange einhalten” meinte er und im selben Moment spürte ich es auch schon, wie er begann seine
Scheiße rausdrückte, direkt in mein Maul. “Oh Sorry” sagte er, “ich musste so nötig scheißen...”
und kniff dabei schon sein Loch zu, damit nicht noch mehr rauskommt. Sicher bin ich nicht der
große Scheißefresser, aber dennoch schluckte ich ein bisschen von seiner Kacke, die sich auf
meinen offenen Mund gestapelt hatte, den Rest verrieb ich auf meine Brust. Dieser Kacker
erhob sich, weil es ihm wohl doch peinlich war, mir ungefragt ins Maul geschissen zu haben. -
Ich schaute mich um, wo denn mein süßer Kacker Nico abgeblieben war. - Nico hatte sich diese
Aktion in aller Ruhe angesehen und merkte jetzt, dass ich da noch etwas Kacke in meinen Mund
habe. Hockte sich wieder neben das Sofa hin und kam sofort mit seinem Gesicht über mich.
Küssen war wohl seine größte Leidenschaft, denn erstmal leckte er überall die Scheiße um
meinen Mund herum ab und küsste mich dann wie wild, um so viel wie möglich von der
Scheiße mitzubekommen. Währenddessen amüsierten sich drei andere neben uns mit sich und
leckten dem einen seinen Arsch aus, der grade über mich geschissen hatte. Ich musste jetzt aber
auch langsam scheißen und sagte das dem Kleinen. Er drehte sich sofort auf dem Boden herum,
legte seinen Kopf halb aufs Sofa drauf und sagte “ja bitte scheiß alles auf mich.” Ich drehte
mich auf dem Sofa herum, zog dabei noch meine alte Unterhose aus. (Hätte sie auch mal



vollkacken können, aber jetzt nicht) hockte mich über sein Gesicht und drückte ab. Ich musste
richtig viel kacken und drückte auch alles raus, weil noch mal einhalten, das wäre jetzt nicht
mehr gegangen. Es müssen einige Pfund sein, die aus meinen Arsch kamen und es verbreitete
sich dabei ein geiler Geruch nach warmer Kacke. Wie ich fertig war, drehte ich mich wieder und
verteilte alles auf sein Gesicht, bis runter zu seiner Brust. Dabei drückte ich ihm ein Stück in
den Mund, was er sofort runterschluckte. “Mehr...” sagte er und ich nahm selbst ein Stück in
den Mund und fütterte ihn von Mund zu Mund damit. 

Das sahen auch die anderen, wie wir so rum sauten, was sie auch mehr aufgeilte. - Doch jetzt
wollte ich erstmal ficken. Nico drehte sich herum und rollte mir noch ein Gummi über, die hier
überall herumlag. Ein Gleitmittel war nicht nötig, dafür nahmen wir einfach Scheiße. Da ich
auch erst mal noch pissen musste, pißte ich ihm noch die dreckige Möse voll, bis es ein schöner
geiler Schmier geworden war, in den sich gut ficken ließ. Ich fickte ihn tief und fest und bald
meinte er “boh du fickst so geil, das du jetzt auch noch den Rest der Scheiße bekommst...” Ich
merkte es schon, wie neben meinen Schwanz sich weich gefickte Scheiße rausdrückt. Schnell
holte ich meine Latte raus, legte mich wieder auf die Couch und er hockte sich über meinen
Oberkörper. - Da schon einiges an Scheiße auf der Couch war, verteilten wir die erstmal über
mich. “Du, ich muss aber auch erstmal pissen” meinte Nico und pisste gleich los. Er zielte dabei
genau auf meinen Mund. Ich versuchte alles zu schlucken, der Rest landete auf meinen
verschmierten Körper und sorgte dafür, dass die angetrocknete Scheiße wieder schön schmierig
wird. Dann erst hockte er sich über mein Gesicht und sagte “ich will, dass du von mir alles
schluckst.” - “Ups, alles?” fragte ich, denn eigentlich bin ich keine Feeder. “Ja, aber lass ein
bisschen was für mich im Mund” sagte er mit einem Grinsen, und preßte und drückte, was sein
Darm so hergab... - ich schluckte möglichst direkt alles weg. “Oh nur noch ein bisschen” sagte
er wenig später, und ich behielt den Rest im Mund. Drehte sich schnell herum und gemeinsam
kauten wir seine Scheiße weg. Wie alles weg war und ich sogar fast wieder recht sauber aussah,
meinte er “ich will dich jetzt noch mal knutschen, dann muss ich wohl leider los, es ist schon
spät und einige Gäste sind auch schon gegangen...” Er hatte recht, die Zeit ist wie im Flug
vergangen, er küsste mich ganz wild und ich wollte gerne mit ihm zusammenkommen. Nach
dem Küssen meinte er “ich will jetzt mit dir zusammen beim blasen kommen” drehte sich um,
so dass er meinen Schwanz und ich seinen Schwanz im Mund hatte. Er blies sehr schnell und
intensiv und ich merkte, dass ich bald kam und sagte ihm das und sein Schwanz zuckte auch
schon. Prompt kam ich in seinen Mund. Sowie mein Sperma raus kam, zuckte es auch wie wild
bei ihm und er spritzte sein Sperma in meinen Mund... “Boh war das geil,...” er guckte mich an
und küsste mich noch mal intensiv. - Derweil merkte ich, die meisten saßen schon an der Theke,
ein paar waren schon gegangen. So sagte er, “komm lass uns duschen, ich muss jetzt auch
gehen. Ich würde dich aber gerne auch noch mal allein wieder sehen...” - Naja, wer kennst das
nicht. Kaum das man seinen Abgang hatte, ist auch der schöne Kontakt vorbei. Zwar wurde wie
meistens noch versprochen sich auf jeden Fall zu melden und hatten auch die Telefonnummer
ausgetauscht. Aber die Zeit verging und alles schon wieder mal vergessen zu sein. Und ich muß
ja auch zugeben, ich hab auch nicht mehr daran gedacht, ihn anzurufen. - Ob es dann doch zu
einem wiedersehen kommt, das erfahrt ihr in einer anderen Story. 


